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ÄÄnnddeerruunngg  ddeess  öörrtt ll iicchheenn  RRaauummoorrddnnuunnggsspprrooggrraammmmeess  
Kundmachung 

 

Der Gemeinderat beabsichtigt das örtliche Raumordnungsprogramm der Gemeinde in der 
Katastralgemeinde Meilersdorf zu ändern. 
 

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Änderungsentwurf schriftlich Stellung zu 
nehmen.  
 

Der Änderungsentwurf wird gemäß § 21 Abs. 5 iVm § 22 Abs. 3 NÖ ROG 1976 LGBl 8000 durch 
sechs Wochen, das ist in der Zeit von 14.08.2012 bis 25.09.2012 im Gemeindeamt zur allgemeinen 
Einsicht aufgelegt. 
 

VVeerraannssttaall ttuunnggsskkaalleennddeerr  22001133  
Um für das Jahr 2013 wieder einen Veranstaltungskalender erstellen zu können, ersuchen wir Sie 
uns Ihre Termine mit Ort und Zeit der Veranstaltung schriftlich bis zum 05. November 2012 
bekannt zu geben und auf der Homepage unter www.wolfsbach.gv.at/Veranstaltungen einzutragen. 
Die Eintragung ersetzt nicht die Anmeldung gemäß Veranstaltungsgesetz! 
 

Franz Sturm eh. 
Bürgermeister 

LLaannddeessppff lleeggeehheeiimm  SStt ..   PPeetteerr //AAuu  
Wir sind auf der Suche! 

 

Herr Josef sucht nach „Bauernschnapsern“! 
Seit vielen Jahren finden sich jeden Donnerstag in der Zeit von 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr (außer 
Feiertags!) einige Ehrenamtliche Mitarbeiter im Landespflegeheim St. Peter in der Au zum 
Kartenspielen ein. Speziell Bauernschnapsen ist bei Herrn Josef und einigen weiteren 
Heimbewohnern gefragt! Leider ist es einigen dieser treuen Schnapser inzwischen aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr möglich zu kommen.  
Daher hat mich Herr Josef gebeten, nach neuen Damen oder Herren zu suchen, die gerne 
Bauernschnapsen und sich Donnerstag nachmittags die Zeit nehmen und zu uns ins Heim kommen 
würden. 
 

Aber nicht nur Kartenspieler sind gefragt, natürlich freuen wir uns auch über jede andere Mithilfe, 
z.B. bei der Beschäftigung und Betreuung dementer Heimbewohner, Spazierfahrten, Begleitung bei 
Arztbesuchen und Einkäufen, Vorlesen für Bettlägrige, Bastelrunden oder einfach nur Zeit haben 
zum Zuhören und vieles mehr. 
 

Wir würden uns  über Ihren Anruf und ein unverbindliches Gespräch freuen! 
 

Landespflegeheim St. Peter in der Au  Ehrenamtskoordinatorin 
Tel. 07477 42102      Waltraut Kammerhofer 
Email: lph.stpeter@noelandesheime.at Tel. 07477 42102 739 613 



PPrroojjeekkttmmaarraatthhoonn  ddeerr  LLaannddjjuuggeenndd  
Wir sind dabei! 
 

 
 
 
 
 
 

Von 21. bis 23. September wird es in den 5 Gemeinden,  
Biberbach,  Seitenstetten,  St. Peter/Au,  Weistrach  und  
Wolfsbach rund gehen. 
Die Mitglieder dieser Landjugendgruppen werden nämlich  
dann in genau 42,195 Stunden ein tolles Projekt in die Tat umzusetzen. 
Welches Projekt das sein wird ist bis Freitag 21. September unbekannt. 
Um welche Herausforderung es sich wirklich handelt erfahren die Jugendlichen erst an diesem 
Freitag um 19:00 Uhr und müssen diese dann bis Sonntag 14:00 Uhr für ihre Gemeinde 
bestmöglich umsetzten. 
Am Sonntag 23. September um ca. 14:00 Uhr wird das Ergebnis der harten Arbeit dann der 
Bevölkerung der 5 Gemeinden präsentiert. 
Die Landjugendmitglieder würden sich sehr freuen wenn sie viele Besucher bei dieser Präsentation 
begrüßen dürfen! 
„Wir freuen uns schon auf ein spannendes Wochenende um miteinander anzupacken, Zeit zu 
verbringen und ein gemeinsames Ziel zu erreichen!“, so die Bezirksleitung Christa Stockinger und 
Christoph Kern. 
 

NNÖÖGGKKKK  mmooddeerrnniissiieerrtt   ddiiee  jjäähhrrll iicchhee  LLeeiissttuunnggssiinnffoorrmmaattiioonn  
Schnell und einfach alle Leistungen auf einen Blick 

Ab 1. August versendet die NÖ Gebietskrankenkasse wieder die Leistungsinformationen an ihre 
Versicherten. Drei Monate lang werden insgesamt 870 000 Briefe ausgeschickt. Diese Briefe 
informieren über die im Vorjahr von der Krankenkasse in Anspruch genommenen Leistungen. Dazu 
zählen ärztliche und therapeutische Betreuung, Medikamente, Krankentransporte, Spitals- und 
Kuraufenthalt, Brille, Zahnspange sowie andere Heilbehelfe und Hilfsmittel. Diese automatische 
Zustellung erfolgt heuer allerdings zum letzten Mal. Für 2013 wurde das System bundesweit 
umgestellt: Künftig entscheiden die Versicherten selbst, ob und wie sie ihre Leistungsinformation 
haben wollen. Sie können zwischen online-Abfrage oder Postzustellung wählen.  
 

Online-Abfrage: 
Damit jeder Versicherte seine persönliche Leistungsinformation jederzeit abrufen kann, hat die 
NÖGKK ihr online-Service ausgebaut. Die Leistungsinformation kann nun nicht mehr nur über die 
Bürgerkarte, sondern auch mittels Handysignatur auf der Homepage www.noegkk.at abgerufen 
werden. Wie das geht, wird Schritt für Schritt im Internet erklärt. Wer noch keine Handysignatur 
oder Bürgerkarte hat, kann sich diese in jedem Service-Center der NÖGKK aktivieren lassen. 
Mitzunehmen sind lediglich die e-card bzw. das Handy und ein amtlicher Lichtbildausweis.  
Handysignatur und Bürgerkarte bieten eine Reihe von Vorteilen: Wie beim e-Banking erhalten die 
Besitzer einen sicheren verschlüsselten Zugang zu ganz persönlichen Informationen – nicht nur zu 
Sozialversicherungsdaten wie die Leistungsinformation, den Versicherungsdatenauszug oder dem 
Rezeptgebührenkonto. Über Mobiltelefon und Bürgerkarte können viele Amtswege bequem von 
zuhause aus erledigt werden. 
 

Zustellung mit der Post: 
Wer seine persönliche Leistungsinformation weiterhin mit der Post bekommen möchte, muss sich 
aktiv anmelden. Der diesjährigen Leistungsinformation sind ein Anmeldekupon und ein 
Rücksendekuvert beigefügt. Die Anmeldung muss bis spätestens 31. Dezember 2012 erfolgen. Die 
Leistungsinformation wird dann wie bisher einmal im Jahr direkt zugeschickt.  

Der Landjugend Bezirk St. Peter/Au mit seinen 5 Sprengel 
(Biberbach, Seitenstetten, St. Peter/Au, Weistrach und 
Wolfsbach) hat sich entschieden gemeinsam am 
Projektmarathon der Landjugend Niederösterreich 
teilzunehmen. 


